
Dolomiten Klettersteigwoche
Beste Klettersteige der Dolomiten: Piscadu, Pössnecker &
weitere Highlights ums Sellajoch

Eine unvergleichliche Kulisse, markante, luftige Grate, verspielte Türme und imposante Tiefblicke machen die
Dolomiten mit Geisler-, Sella- und Langkofelgruppe zum grandiosen Gebiet für Kletterfreunde. Vom Sellajoch
aus, bekannt für seine Edelweißwiesen, erobern wir mit leichtem Gepäck auf bestens gesicherten
Klettersteigen die schönsten Gipfel der Region. Dabei werden von Sonntag bis Freitag je nach Können der
Gruppe und Wetterlage in der nahen Umgebung Klettersteige verschiedener Schwierigkeitsgrade
durchgeführt. Die angegebenen Touren sind Vorschläge. Der Bergführer entscheidet vor Ort, angepasst an
das Leistungsniveau der Gruppe und die Wetterbedingungen, welche Touren gemacht werden. In
Fahrgemeinschaften fahren wir mit den eigenen Fahrzeugen zu den jeweiligen Ausgangspunkten.
Untergebracht sind wir in dieser Woche in einer gemütlichen, landestypischen Pension, der Albergo Alpino al
Cavalletto in Alba die Canazei (oder einer anderen gemütlichen Unterkunft).



Anforderungen
 

Kondition

 

Auf- und Abstiege bis zu 1000 Höhenmetern mit Gehzeiten von 6 bis 8 Stunden pro Tag, abhängig von der
Witterung, der Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Größere Pausen erfolgen nach etwa 1 bis 2
Stunden Gehzeit.

 

Technik

 

Klettersteige der Kategorie C, vereinzelt auch D. Du bewegst dich gesichert mit dem Klettersteigset in steilem,
felsigem Gelände. Mit Hilfe von zum Teil weiter auseinanderliegenden Stiften und Klammern durchsteigst du
sehr steile und vereinzelt auch überhängende Passagen. Du hast ausreichend Armkraft, um auch längere
Touren zu bewältigen. Erfahrung im Klettersteiggehen, absolute Schwindelfreiheit und Trittsicherheit werden
vorausgesetzt.

Zusatzinfo
Abweichung an einzelnen Tagen möglich (siehe Tourenbeschreibung)

Tourenbeschreibung
Tag 1: Grödnerjoch - Kl. Cirspitze - Klettersteigtechnik - Unterkunf in Alba di Canazei / Alpino al Cavalletto

Je nach Wetterlage und Leistungsniveau der Gruppe wird der Bergführer andere Touren gehen. Die
Klettersteige in den Dolomiten sind schon älter und auch häufig begangen. Man muss mit abgespeckten
Passagen rechnen. Dadurch können sich die angegebenen Schwierigkeiten verschärfen. Kleine Cirspitze
Klettersteig 3 B/C Wir starten gleich mit einer Eingehtour auf die Kleine Cirspitze. Der Klettersteig bietet alles
was man sich von einem Klettersteig erwartet. Stahlstifte und Leitern entschärfen die schwierigsten
Stellen. Danach fahren wir zusammen zu unserer Unterkunft nach Alba di Canazei, wo wir während dieser
Woche untergebracht sein werden.

Höhenunterschied: bergauf 400m | bergab 400m

Gehzeit: ca. 03:00 Std.

Tag 2: Sellajoch - Seilbahn Langkofelscharte - Oskar-Schuster-Steig - Plattkofel

Oskar - Schuster - Klettersteig 2/3 B/1+ Mit der Kabinenbahn fahren wir zur Langkofelscharte 2679 m, Abstieg
durch das Langkofelkar zur Langkofelhütte 2253 m, von dort aus steigen wir durch das wilde Plattkofelkar und
über ein steiles Schneefeld zum Einstieg. Der weitere Aufstieg erfolgt über die Nordflanke des Plattkofels, bis
wir den Gipfel mit 2956 m erreichen. Hier erwartet uns eine grandiose Aussicht auf Zillertaler, Stubaier,
Ötztaler und Pitztaler Alpen, die Brenta, Ortler und sowie die gesamten Dolomiten. Den Abstieg gehen wir
über den normalen Wanderweg bis zum Friedrich - August - Weg, zurück bis zum Ausgangspunkt.

Höhenunterschied: bergauf 800m | bergab 1200m

Gehzeit: ca. 07:00 Std.

Tag 3: Grödnerjoch - Pisciadu-Klettersteig - Pisciadu Gipfel (2985m)

Pisciadu Klettersteig 3/4  C Vom Parkplatz geht es direkt los, unterhalb des Grödnerjochs vorbei am Fuße des
Exner Turms zum Einstieg. Über zum Teil senkrechte, gut gesicherte Wandstufen sowie eine steile
Gipfelwand steigen wir auf bis zum Highlight - die spektakuläre Hängebrücke. Weiter zur Pisciadu Hütte 2585
m, wo wir Mittag machen. Abstieg durch das wunderschöne Mittagstal zum Parkplatz.

Höhenunterschied: bergauf 850m | bergab 850m

Gehzeit: ca. 07:00 Std.

Tag 4: Sellajoch - Pössnecker Steig - Piz Selva - Val Setus

Pössnecker Klettersteig 4 C/D Alternativ : Via ferrata delle Trincee Klettersteig -4 C Ein Fußmarsch, vom

https://www.alpinoalcavalletto.it/de/


Sellajoch ca. 40 min, an den Sellatürmen vorbei zum Einstieg. Unser Weg führt über eine steile Wand in einen
Kamin mit Eisenstiften, weiter zu einer luftigen Schuppe. Nach der ersten Wandhälfte können wir uns bei
einer kleinen Wanderung über Schotterterassen ausruhen für den 2ten Teil. Der Ausstieg ist der Piz Selva
2941 m. Gipfelrast machen wir am Piz Miara 2965 m, wo ein 8 m großes Gipfelkreuz über Wolkenstein wacht.
Abstieg durch das Val Setus, kurzer gesicherter Steig zum Val Lasties zurück zum Sellajoch.

Höhenunterschied: bergauf 800m | bergab 800m

Gehzeit: ca. 08:00 Std.

Tag 5: Canazei - Seilbahn Ciampac - Finanzieri Steig - Colac - Val Contrin

Finanzieri Klettersteig 3/4 - C Auffahrt mit der Ciampac Bahn, kurzer Zustieg über den wir in die Nordwand
des Colac einsteigen. Rassiger Steig in einer traumhaft gelegenen Landschaft. Mit Blick zum Sellastock und
Langkofel. Bei einer Rast auf einem kleinen Gipfel des Colac 2715 m geht der Abstieg gut gesichert ins Val
Contrin, mit ständigem Blickkontakt auf die mächtige Marmolada.

Höhenunterschied: bergauf 750m | bergab 1000m

Gehzeit: ca. 07:00 Std.

Tag 6: Sellajoch - Col Rodella Klettersteig - Heimreise

Col Rodella Klettersteig 3/4 C Kurzer Aufstieg zum Col Rodella, vorbei an der Campitello Bergstation.
Südostseitig erwartet uns ein neuer schöner Klettersteig. Nach einem letzten, italienischen Capuccino treten
wir die Heimreise an.

Höhenunterschied: bergauf 300m | bergab 300m

Gehzeit: ca. 03:00 Std.

Die Ausrüstungsliste zum Ausdrucken gibt es hier. In der Liste findest du zahlreiche nützliche Hinweise und
Erklärungen sowie Links zu Ausrüstungsgegenständen.

Ausrüstung

Tagesrucksack mit Regenhülle (25L) Wasserdichter Bergschuh KAT. B/C

Klettersteighandschuhe (optional) Klettersteigset*

Steinschlaghelm* Sitzgurt*

Funktionssocken Funktionelle Unterwäsche

Funktionelle Berghose kurz Funktionelle Berghose lang

Funktionsshirt langärmlig Funktionsshirt kurzärmlig

Wärmende Jacke Regenschutz

Mütze/Stirnband leicht gefütterte Handschuhe

Sonnenschutz Trinkflasche

Energieriegel/Nüsse Ausweis/Bargeld

Blasenpflaster & Tape Freizeitbekleidung

https://bergschule.at/popup/create_pdf.php?equipment=4BF72ED9-C327-6761-8F31-FB80551657A9


Die mit einem *Stern gekennzeichneten Ausrüstungsgegenstände werden von der Bergschule für die Dauer
der Tour kostenfrei zur Verfügung gestellt (Anmeldung erforderlich). Gerne kannst du deine eigene
Ausrüstung mitbringen.



Details im Überblick

LEISTUNGEN
Staatlich geprüfter Bergführer
5 x Ü/HP im Hotel/Gasthof (DZ oder MBZ)
Technische Ausrüstung (leihweise)

MINDESTTEILNEHMERZAHL
5 Personen
max. 6

ZAHLUNGSINFO
Anzahlung 100,00 € p.P. bei Buchung
Restzahlung bis 14 Tage vor Tourenstart

ZUSATZKOSTEN
Getränke, Zwischenmahlzeiten & Rucksackproviant: Bargeld ca. 45,00 € p. P./p. T. nach pers. Bedarf
evtl. Bergbahnfahrt
Transfers in Fahrgemeinschaften
Parkgebühren
Individuelle Trinkgelder
Reiseversicherung

DAUER
6 Tage von Sonntag - Freitag

TREFFPUNKT
12:00 Uhr Grödnerjoch Talstation Sessellift

RÜCKKEHR
Rückkehr am letzten Tag ca. 13:00 Uhr

PARKEN
kostenpflichtiger Parkplatz am Grödnerjoch (links beim ersten Sessellift)

Preise und Termine
1.375,00 € pro Person

S55-26-2 02.08.2026 - 07.08.2026 S55-26-3 23.08.2026 - 28.08.2026

Unterbringung & Verpflegung
Unterbringung
Diese Tour ist eine Standorttour, d. h. wir nächtigen im Hotel oder einem Gasthof. In der Regel beziehen wir
Doppelzimmer. Einzelreisende werden gleichgeschlechtlich untergebracht.
Einzelzimmer können auf Anfrage bei Verfügbarkeit vergeben werden. Hierfür fällt ein Aufpreis von 40,00 €



pro Person pro Nacht an.
 
Verpflegung
In der Unterkunft werden wir reichhaltig (Halbpension) verpflegt. Es ist auch vegetarische Verpflegung
möglich (bitte bei Buchung, spätestens zwei Wochen vor Tourenstart, angeben). Unterwegs haben wir
oftmals einladende Einkehrmöglichkeiten oder du kannst dir am Morgen ein Lunchpaket (kostenpflichtig)
zusammenstellen lassen. Deshalb reicht es aus, wenn du für den Tourenstart genügend zu trinken und einen
kleinen Snack (Energieriegel) für zwischendurch mitnimmst. An den folgenden Tourentagen informiert dich
dein Guide.

Zimmervermittlung bei vorzeitiger Anreise
Val Gardena/Gröden Marketing - Südtirol / Italien
Tel.: +39 0471 777777
Mail:  info@valgardena.it
www.valgardena.it

weitere Infos
Wichtiger Hinweis
Während der Tour kann es aufgrund von witterungsbedingten Einflüssen oder regionalen Veränderungen zu
Abweichungen oder Anpassungen des ausgeschriebenen Tourenverlaufs kommen. Der geplante
Tourenverlauf kann deshalb nicht im Detail garantiert werden.

 

Einreise und Visum
Für die Einreise nach Italien benötigst du einen gültigen Personalausweis oder Reisepass. Für die Einreise aus
der EU gibt es keine Visapflicht. Weitere Infos findest du beim Auswärtigen Amt.

 

Hinweis für Menschen mit eingeschränkter Mobilität
Dieses Programm ist für Menschen mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet.

Guter Rat ist nicht teuer!
In den letzten Jahren hat die Nachfrage nach Klettersteigen stark zugenommen. Leider müssen unsere
Bergführer immer wieder feststellen, dass nicht jeder ausreichend vorbereitet ist und die Anforderungen
einer solchen Tour unterschätzt werden. Wenn du bislang noch keinen Klettersteig gemacht hast, empfehlen
wir dir als Vorbereitung unseren Tages-Klettersteigkurs oder den zweitägigen Klettersteig Grundkurs im
Kleinwalsertal.

Antworten auf häufig gestellte Fragen!

* Nach dem Motto „Es gibt kein schlechtes Wetter, nur schlechte Kleidung“ lassen wir uns mit unserer 
regentauglichen Ausrüstung auch von Regen oder Schnee die Freude am Klettersteiggehen nicht
nehmen. Sollte die Tour/Etappe aus Sicherheitsgründen nicht wie geplant stattfinden können, wird der Guide
eine Alternative finden.

* Solltest du tatsächlich eine Tour abbrechen müssen und dir dadurch Zusatzkosten entstehen (Taxitransfer,
zusätzliche Hotelübernachtung, o.ä.), werden diese Kosten nicht von der Bergschule erstattet (siehe AGB der
Bergschule Kleinwalsertal). Deshalb empfehlen wir ausdrücklich eine Reiseversicherung, die auch den
Abbruch einer Tour abdeckt.

* In der Ausrüstungsliste findest du alles, was du für deine Tour benötigst. Besonderes Augenmerk solltest
du auf deine Bergschuhe verwenden. Der Schaft der Schuhe muss über die Knöchel gehen, die
Kategorie B/C ist empfehlenswert. Wichtig sind ein gutes Profil, die Stabilität und der Zustand des Schuhs.
Ein bequemer Bergschuh ist nicht unbedingt für eine mehrtägige Tour geeignet. Bei alten Schuhen kommt

https://www.valgardena.it/de/
https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/laender/italien-node/italiensicherheit-211322


es häufig vor, dass sich die Sohle ablöst. Deshalb lohnt sich besonders bei den Schuhen die Investition in ein
neues Paar.

* Unverträglichkeiten oder besondere Diäten (z. B. vegane Kost, Gluten- oder Laktoseintoleranz) sind bei
Unterbringung im Hotel oder im Gasthaus in der Regel kein Problem.

Kartenmaterial
Am besten mit gängigen Karten-Apps wie Outdooractive, Alpenvereinaktiv oder PeakFinder

Anfahrt & Parken
Der Treffpunkt zu deiner Tour ist sowohl mit dem PKW als auch mit den öffentlichen Verkehrsmitteln gut und
einfach zu erreichen. Bitte plane genügend Zeit ein, um rechtzeitig zum Treffpunkt zu kommen.

PKW
Aus Österreich oder Deutschland kommend auf der A12/A13/A22 Inntal/Brennerautobahn zur Ausfahrt
Klausen. Dort in das Grödnertal und über Wolkenstein auf das Grödner Joch.
Parken:
kostenpflichtiger Parkplatz am Grödnerjoch (links beim ersten Sessellift)

Bahn und Bus
Nach Bruneck und von dort mit dem Bus (Linie 460) nach Corvara zum Busbahnhof, umsteigen und mit dem
Bus (Linie 471) auf das Grödner Joch.
Oder mit der Bahn nach Waidbruck und mit dem Bus (Linie 350) nach Wolkenstein, umsteigen und weiter mit
dem Bus (Linie 471) auf das Grödner Joch (https://www.sii.bz.it/).

Mitfahrzentrale
Eine gemeinsame Anreise ist nicht nur ein Beitrag zum Umweltschutz, sondern auch äußerst unterhaltsam.
Nutze unseren Service unter folgendem Link: Mitfahrzentrale

Reiseversicherung

Im Zuge der verbindlichen Buchung empfehlen wir den Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung, z.B. bei
der Allianz, die Sie über unsere Homepage buchen können: https://bergschule.at/services/reiseversicherung.
Diese Versicherung ist für alle unsere Kunden buchbar. Leistungsstörungen die durch das Wetter, Ausfall von
Bahnen oder anderen Einflüssen verursacht werden, und auf die der Veranstalter keinen Einfluss hat sind
nicht regresspflichtig. Ebenfalls empfehlen wir jedem Teilnehmer eine Haftpflicht-, Unfall- sowie
Auslandskrankenversicherung.

Anforderungen

https://bergschule.at/services/mitfahrzentrale
https://bergschule.at/services/reiseversicherung


Kondition

Auf- und Abstiege bis zu 600 Höhenmetern mit Gehzeiten von 4 bis 6
Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der Wegbeschaffenheit und
der Kondition der Gruppe. Größere Pausen erfolgen nach etwa 1 bis 2
Stunden Gehzeit.

  
Auf- und Abstiege bis zu 1000 Höhenmetern mit Gehzeiten von 6 bis 8
Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der Wegbeschaffenheit und
der Kondition der Gruppe. Größere Pausen erfolgen nach etwa 1 bis 2
Stunden Gehzeit.

  
Auf- und Abstiege mehr als 1000 Höhenmetern mit Gehzeiten bis zu über 8
Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der Wegbeschaffenheit und
der Kondition der Gruppe. Größere Pausen erfolgen nach etwa 1 bis 2
Stunden Gehzeit.

  

Technik

Klettersteige der Kategorie A bis B. Gesichert mit dem Klettersteigset
bewältigst du ausgesetzte Passagen mit Hilfe von Leitern, Trittstiften,
Klammern und Brücken. Für diese Tour benötigst du noch keine Erfahrung
im Klettersteiggehen. Für sportliche Einsteiger mit Trittsicherheit und
Schwindelfreiheit geeignet.

  
Klettersteige der Kategorie C, vereinzelt auch D. Du bewegst dich gesichert
mit dem Klettersteigset in steilem, felsigem Gelände. Mit Hilfe von zum Teil
weiter auseinanderliegenden Stiften und Klammern durchsteigst du sehr
steile und vereinzelt auch überhängende Passagen. Du hast ausreichend
Armkraft, um auch längere Touren zu bewältigen. Erfahrung im
Klettersteiggehen, absolute Schwindelfreiheit und Trittsicherheit werden
vorausgesetzt.

  
Klettersteige der Kategorie D und höher. Die Tritthilfen liegen oft weit
auseinander. Oftmals hast du nur das Drahtseil als Aufstiegshilfe. Aufgrund
deiner sehr guten Kraft und Ausdauer bewältigst du auch senkrechte und
überhängende Passagen sicher. Klettererfahrung und Kletterschuhe sind
von Vorteil. Erfahrung im Klettersteiggehen, absolute Schwindelfreiheit und
Trittsicherheit werden vorausgesetzt.
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